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Einmal Kalk-Kohlenstoff-Kreislauf
und zurück
Wie Zement Kreislauf kann (CCU)
und doch nicht ohne letzte Senken auskommt (CCS)

Sebastian SPAUN | VÖZ

Vortragsreihe „Balanceakt CO2 - Fürchtet Euch nicht!"

- Innovationen in der technischen CO2-Bindung: Können wir uns das leisten?

10. März 2026, Graz
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Zement wird aus Kalkstein und Ton gebrannt
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Prozessbedingte Entsäuerung
(De-Karbonatisierung) des Kalksteins

Ca2++ CO3
2-CaCO3

CO2

1/3
Brennstoffe
missionen

2/3
Prozessemissionen

CaCO3 CaO + CO2
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Die CO2-Roadmap 2050

1/3
Brennstoffemissionen

2/3
ProzessemissionenMitten am Weg …
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Einsatz von Sekundärressourcen von 1988 bis 2024 [Tonnen]
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Bau- und Ziegelsplitt,
Biomasseaschen etc.

Hochofenschlacke, Flugaschen, Gipsabfälle etc.

532,6

Ressourcenschonung
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Spezifische CO2-Emissionen pro Tonne Zement (net)

Österreich: CO2-Sparsamkeitsführer
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Ziel 2040: 52 % Klinker, 50 % Ersatzrohstoffe

Klinker
52%Klinker

70%

Zement im Wandel

Halbierung der Primärrohstoffe bis 2040
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K

(Re-)Karbonatisierung vielversprechend:
F+E-Projekte bestätigen das Senken-Potential

- 70 kg CO2/t Betonbruch
nach 12 Monaten

Roh- & Zementmühlen
Karbonatisierung

in wenigen Minuten
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Dimension einer Carbon Capture-Anlage
Projekt Zementwerk Lägerdorf, Hamburg
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CO2-Infrastruktur muss ein Staat wollen!
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Potential für CCS und CCU ist gegeben
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Carbon Management
Machbarkeitsstudie für ein CO2-Sammel- und Transportnetz
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Ohne Pipelines geht es nicht!
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CO2-Transport (Pipelines)
ZeitlicheMeilensteine für rechtzeitige Realisierung

5 Jahre?? Die UVP der 380 kV
„Salzburgleitung“ hat 8 Jahre benötigt
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CO2-Speicherung
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Zeitliche Meilensteine für rechtzeitige Realisierung

3 Jahre?? Die UVP der 380-kV-
„Salzburgleitung“ hat 8 Jahre benötigt!
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• Kurfassung: Die Umsetzung unserer Roadmap

• ABER: Die Sorgen beginnen außerhalb unserer Werkszäune.

• Investitionsentscheidungen sind mehr denn je von den standortpolitischen
Rahmenbedingungen und dem gesellschaftlichen Grundkonsens abhängig.

• Wir stehen in einem geografischen und geologischen Wettbewerb.

• Die Investitionskosten übersteigen übliche Investitionskosten um den Faktor 10 bis
20.

• Wir haben es nicht mehr selbst in der Hand

Was bedeutet Net Zero für die
österreichische (Zement)industrie?
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• Rasche Umsetzung der europäischen CCS-Richtlinie und Aufhebung des nationalen
CCS-Verbots

• Weiterentwicklung vom Innovationsfonds zu echten Deployment (Ausrollungs) Funds,
konsequent gespeist aus ETS- und CBAM-Einnahmen

• Eine mit den Nachbar- und Transitstaaten abgestimmte und gemeinsame CO2-
Infrastruktur und Lagerstättenplanung CO2.

• Entwicklung grüner Leitmärkte (mit den betroffenen Industrien): Ein praxistaugliches
CO2-Klassensystem für „klimafitte Betone“ wurde bereits entwickelt (GWr-Klassen)

Net Zero und Standorterhaltung:
Jetzt konkrete Schritte setzen
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Governance klären

• Wer plant, baut und betreibt Pipelines und Speicherstätten?
• Wer übernimmt Monitoring und Haftung?
• Wer informiert Politik, Anrainer und Öffentlichkeit – unabhängig und transparent?

Kommunikationsstrategie definieren

• Wohin wollen bzw. müssen wir?
• Wie erreichen wir dieses Ziel – technisch, organisatorisch und finanziell?

Verantwortung für Governance und Kommu-
nikation übernehmen: Jetzt aktiv werden
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CCS
muss als

zentrales Element
der Carbon Management
Strategie Österreichs
begriffen werden.

 CCS braucht Engagement

 Klimaschutz braucht einen Bauplan

 … und nicht nur einen Werkzeugkasten

 Die Hard To Abate-Industrie kämpft um den
Business Case

 Es braucht nun Deployment Fonds für die Ausrollung

 Planungssicherheit & Managementpower
über Legislaturperioden hinaus

Fazit
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Vielen Dank
für
Ihre

Aufmerksamkeit!

Sebastian SPAUN

Vereinigung der
Österreichischen
Zementindustrie
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